
[Weitere Angaben: https://westfalen.museum-digital.de/object/33159 vom 30.04.2024]

Objekt: Alexandria: Hadrianus

Museum: Münzsammlung der Ruhr-
Universität Bochum
Universitätsstraße 150
44780 Bochum
+49 234 3224679
karl-ludwig.elvers@rub.de

Sammlung: Antike, Griechen, Römische
Kaiserzeit

Inventarnummer: M 2109

Beschreibung
Vorderseite: Kopf des Hadrian nach r., mit Lorbeerkranz, rechts i. F. eine liegende
Mondsichel; im Perlkreis.
Rückseite: Aufgeringelte Agathodaimonschlange mit Kopf nachh r.; in den
Körperwindungen stecken links ein Botenstab (kerykeion), rechts ein Ährenhalm; im
Perlkreis.
Einhieb: Einhieb mit einem Objekt undefinierter Form, meist in Form einer groben Scharte,
u. a. zu Prüfzwecken an Münzen angebracht. Auch nachträgliche Verletzungen, z. B. durch
Pickelhieb beim Bergen/Auffinden des Objekts.

Grunddaten

Material/Technik: Billon; geprägt
Maße: Gewicht: 11.40 g; Durchmesser: 22 mm;

Stempelstellung: 12 h

Ereignisse

Hergestellt wann 120-121 n. Chr.
wer
wo Alexandria

Beauftragt wann
wer Hadrian (76-138)
wo

Besessen wann
wer Karl Josef Welz (1887-1964)

https://westfalen.museum-digital.de/object/33159


wo
Verkauft wann

wer Firma Frankfurter Münzhandlung Elisabeth Button
wo

Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Hadrian (76-138)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Afrika

Schlagworte
• Antike
• Herrscher
• Metall
• Münze
• Personifikation
• Porträt
• Römische Kaiserzeit
• Tetradrachme
• Tier

Literatur
• Curtis Nr. 350.
• Dattari Nr. 1546.
• Geißen II Nr. 805..
• Milne Nr. 984.
• RPC III Nr. 5270.
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